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Alexander Graf von Welsburg
Jn der langwierigen Anerkennungsklage des Grafen von Welsburg

vegen ſeiner Zugehörigkeit zum old enburgiſchen Fürſtenhauſe hat jetzt das
Reichsgericht das letzte entſcheidende Wort geſprochen indem es die
Reviſion des Grafen von Welsburg verwarf Der Sohn des verſtorbenen
Herzogs Elimer von Oldenburg und ſeiner Gemahlin Natalie geborenen
Freiin Vogel von Frieſenhof hatte bekanntlich eine Klage beim Olden
burger Landgericht auf Anerkennung r Rechte als vollgültiges Mitgliedſeine
des oldenburgiſchen Hauſes angeſtrengt Dieſe Klage würde abgewieſen

J und nunmehr iſt auch die Reviſion des Klägers vom Reichsgericht ver
worfen worden Herzog Elimer von Ol ldenburg hatte ſich zu Wien am

eiin Vogel von Frieſenhof9 November 1876 mit Natalie geboren en Fre
/ſtandesgemäß angeſehen wordenvermählt und dieſe Ehe iſt nicht als

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg
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Ruth St D r im Zirkus CamilleSaint Saéens Berlin Das Mozart Orcheſter
Theaterleben
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Sie wollen Sie ſich 3000 Mark verdienen Warum denn
nicht Dann greifen Sie den Köpenicker Hauptmann Das
Geld will ich den ſchlauen Berlinern nicht fortnehmen war die
ſchlagfertige Antwort des biederen Provinzialen Aber auch die ſchlauen
Berliner verzichten wie man allgemein hört gern auf jene polizeiliche
Velohnung welche auf die Entdeckung des famoſen falſchen Hauptmannes
mit den Beinen und der vorgedrückten Schulter ausgeſetzt worden iſt
denn der Mann hat ihnen imponiert und ſie gönnen ihm die Freiheit
Aber ſeltſam iſt es doch daß trotz der vielen Merkzeichen welche dieſemPſeudo Offizier anhaften noch eine Spur von ihm entde eckt wurde von

ihm der alles ſo ſorgfam vorbereitete ſeinen großen Schlag mit glänzendem
Erfolg ausführte und dann ſpurlos verſchwaud Der hat s verſtanden

i ſagen die Weliſtädter der imponiert uns Miettlerweile iſt jedoch der
Hauptmann ergriffen worden Die Red

dann darf man auch auf
Albert Lortzing deſſen

Marmorwald pardon Tier
nächſten Sonntag enthüllt werden

bwohl er ein Vollblut Berliner geweſen
ſich mit der bekannten Ellbogenfreiheit hervor

Ja man muß den Berlinern imponieren
ihre Zuſtimmung und Bewunderung rechnen
von G Eberlein geſchaffenes und in unſeren
garten errichtetes Denkmal feierlich am

war das nicht 3wird beſchieden Lwar s eben nicht ſeine Art
zudrängen und ſich im öffentlichen Leben eine Stellr ing zu erringen die
eine Perſon und ſein Können in ein helles Licht gerückt Jmmer hat er
auf der Schattenſeite des Lebens geſtanden trotzdem ſeine Opern die
freundlichſten Erfolge erzielten und ſich verſchiedene von en vor allem
Zar und Zimmerman raſch in den deutſchen Theatern einbürgertenAber mit den Honoraren wa es damals rar beſtellt W enige Jahre noch

rs vor ſeinem Tode mußte Lortzing auf kleinen Bühnen als Schauſpielerauftreten aber auch dies rettete ihn und ſeine Familie nicht vor der

größten Dürftigkeit Erſt 50 Jahre alt ſtarb er am 21 Januar 1851
in Berlin und von jetzt an wird uns ſein marmornes Bild grüßen unter
den rauſchenden Bäumen unſeres ſchönen Parkes Tönende Reden werden
ſein Lob verkünden viele Bühnen werden anläßlich der Denkmalsenthüllung
ſeine Opern für die ſeit langem ſchon kein Pfennig Tantieme bezahlt zu
werden brauchte aufführen ja unſer Lortzing wird es überall mit dem
Bruſtton der Ueberzeugung heißen aber nachdenklich erinnert man ſich
dabei der Worte mit denen Goethe ſein Gedicht Hans Sachſens poetiſche
Sendung ſchloß Jn Froſchpfuhl all das Volk verbannt das ſeinen
Meiſter je verkannt

Andere Zeiten ſind gekommen Heute verdient ein Sänger wie Caruſo
an einem Abend ſoviel wie Lortzing während ſeines ganzen Lebens nicht
für ſeine ſämtlichen Werke erhalten für jene Werke die uns immer wieder

ſpäteren Geſchlechtern ein Born frohſinnigen Genuſſes ſein werden
wer es nur einigermaßen richtig verſteht
verdienen man muß nur den nötigen T
gemeine Aufmerkſamkeit zu erregen Senſattion das iſt s was die
Taſchen der modernen Zauberkünſtler und Zauberkünſtlerinnen mit klingendem
Gold und knitternden Kaſſenſcheinen füllt Eine neue Senſation bedeutete
für das Berliner Publikum das vor einem geladenen Zuſchaue rkreiſe ſtatt
gefundene erſte Auftreten einer amerikaniſchen Tänzerin mit dem wohl

tönenden Namen Ruth St Denis die ſich als geſchickten Rahmen
indiſche Tanzkunſt und indiſche dekorative Effekte gewählt Zu letzteren
gehören in erſter Linie die an den ſchlanken Händen getragenen Ringe

Wirklich
kann ſich heute leicht ſein Geld
Trick herausfinden um die all

mit großen funkelnden grünen Steinen welche ihre Jnhaberin bei der
Wiedergabe eines Schlangentanzes ſehr geſchickt zu verwenden verſteht
indem durch Grazie und Schnelligkeit der Schein erweckt wird als ringelten
ſich Schlangen um den bronzefarbenen trikotloſen Körper zu dem der
ausdrucksvolle Kopf mit den dunklen Augen und dem reichen ſchwarzen
Haar vortrefflich paßt Daß auch alle Glieder von ſchönſtem Ebenmaß
ſind konnte man des Näheren beurteilen dafür ſorgte das durchſichtigeKoſtüm wenn man überhaupt dieſen Namen anwenden kann Sicherlich

empfing Miß Ruth die noch vor wenigen Jahren Choriſtin in einem
Jeworter Theater war die Anmregungen zu ihren Tanzpoömen wie
ihre Bewunderer ſo ſchön ihre Lunſt bezeichnen von ihrer ſmarten Lands
männin der Duncan und wenn die uns klaſſiſch kam ſo kommt MißRuth uns eben indiſch das iſt doch mal ein anderes Spiel und bringt
ſicherlich auch viel Geld ein und darin dürfte ſich die fixe und hübſche
Amerikanerin die ihre angeborene Grazie vortrefflich
borinm zu verbinden verſteht nicht verrechnet haben

Wie ſich all jene nicht verrechnen die dieſem welt

mit äu ßerem Brim

täd hen Moloch
lies Publikum etwas Neues und Beſonderes bieten das auf die Nerven

fällt Man ereifert ſich oft bei uns mit großer ſittlicher Entrüſtung über
die Stier und Hahnenkämpfe in Spanien und kann durchaus nicht die
Spanierinnen ver er wie ſie dieſen Schauſpielen beiwohnen tönnen
Jſt es denn aber bei uns anders wo in ſedem großen Zirkus jetzt Abendfür Abend mit Menſchenleben geſpielt wird Da gibt s gegenwärtig im

Zirkus Buſch eine Schau und Schauernummer indem ſich ein Menſch
von einem mit vier Perſonen beſetzten über dreißig Zentner ſchweren
Automobil überfahren läßt erſt einzelne Körperteile dann den geſamten
Korpus Während dieſer lieblichen Vorführung herrſcht Totenſtille in
dem ungeheuren Raum der dann aber von toſendem Beifallslärm erfüllt
wird Ja es iſt herrlich weit mit unſerm Geſchmack gekommen man hat
bei uns das Gruſein gelernt aber abſichtlich gelernt weil man Freude
daran hat es iſt ja auch zu anregend wenn man für ſeine zwe
oder drei Mark Eintrittsgeld von einem bequ eme t Platze beobachten kann
wie ein Menſch ſein letztes Stündlein beſchließt Daher der große Zulauf
zu jenen ſogenannten Todesnummern jenen Fahrten mit dem Velociped

von ſchwindelnder Höhe herab jenen Darſtellungen in den Löwen un
Tigerkäfigen welche in die Arena gerollt werden jenen ſtets p hantaſtiſcher
und verderbenbringender ausgeſonnenen Nervenretzen im Zirkus Aber
ſchön iſt anders und es ſind grelle Schlaglichter die hierb ei auf das
ſenſationsluſtige Berliner Publikum fallen

Glücklicherweiſe kann man auch von einem erfreulichen Intereſſe ſprechen
und zwar von einem ſolchen für künſtleriſche und literariſche Darbietungen
So war wiederum der Saal der Philharmonie überfüllt bei dem kürzlichen
erſten Philharmoniſchen Konzert das Arthur Nikiſch dirigierte und inwelchem als Soliſt des Abends Camille Saint Sasns mitwirkte

dieſer auf das herzlichſte begrüßt Es iſt intereſſant zu beobachten wie
doch die große und wahre Kunſt ausgleichend und verſöhnend mancherlei
ſcharfe Gegenſätze verſchwinden läßt Als vor mehr denn zwet Jahrzehnten
Saint Sasns hier in einem philharmoniſchen Konzert auftrat da ſchollen
ihm die ſchlimmſten Ausdrücke der Mißachtung entgegen man zahlte ihm
in nicht gerade würdiger Weiſe ſeine Aeußerungen heim die er als einer
der hervorragendſten franzöſiſchen Komponiſten der Gegenwart über Rich hard
Waguer getan von ſeinem nationalen und künſtleriſchen Standpunkte aus
um die franzöſiſche Muſik vor einer zu ſtarken Beeinfluſſung der Ton
dichtungen des großen Bayreuther Meiſters zu ſchützen Und diesmal
Diesmal ward der greiſe Künſtler mit jubelndem Beifall überſchüttet und
ſein Spiel er hatte ſein dur Klav erkonzert und eine Phantaſie aus
jeiner Oper Afrika gewählt fand enthuſiaſtiſche Aufnahme welchewohl mehr dem Kompomſten als dem Spieler galt obwohl bei dem Ein
undſiebzigjährigen noch immer ſeine außerordentliche Friſche und vornehme
Eleganz in der Wiedergabe der ſchwierigſten Paſſagen überraſchen

Vom Sonnabend an wird übrigens Berlin auch einen neuen Konzert

und wieder durch ihre Anmut und Friſche erquicken und die auch noch z

jaal und ein neues Orcheſter eſipen de auf den Namen Mo zarts getauft Wir erwähnten ſchon letzthin nes mit dem Neuen Schauſpiel

hauſe verbundenen Mozartſaales der in ſeiner äußeren Ausſtattung
durch ſeinen gewählten heiteren Prunk wie durch ſeinen erleſenen Schmuck
von Künſtlerhänden erfreut Die Decke wie die oberen Wandflächen ſind
Weiß in Gold gehalten die bildneriſche Zier veranſchaulicht in reizvoller
Geſtaltung Muſſik 3 und Geſang die unteren Wandflächen ſind mit
dunkelrotem Mahagoniholz bekleidet durchbrochen von bronzenen Einſätzen
die meiſtert aften G mälde in den drei Wandniſchen veranſchaulichen uns

a jo Andante und Scherzo Der ganze Saal zeichnet ſich trotzrer Größe durch harmoniſche Verhältniſſe wie durch vornehme Farben
ſtimmung aus Das aus jſechzig Künſtlern beſtehende Mozart Orcheſter
wird vom bisherigen Schweriner Hofkapellmeiſter Paul Prill dirigiert und
zwar werden an allen Sonn und Feiertagen populäre Konzerte ſtattfinden
ein oder zweimal in der Woche dagegen ſymphon
Tagen wird Saal und Künſtlern

iſche e n Ar t der 1 übrigen
für die Veranſtaltung eigenerOrche eſt er

donzerte zur Verfügung ſtehen außerdem ſind neue Philharmoniſche
Konzerte geplant welche die hervorragendſten und berühmteſten Konzert
dirigenten leiten und in denen die bedeutendſten Künſtler als Soliſten
mitwirken werden Bei der ſteten Ueberfüllung der Philharmonie darf
man dieſem neuen Unternehmen in Berlin V eine gute Zutiunft voraus
ſagen

Jn unſerer Königlichen Oper gab s kürzlich in ſorgſamer Neu
einſtudierung die wirkſam inſzenierte Gounod ſche Margarete mit
Fräulein Geraldine Farrar in der Hauptrolle Vor fünf Jahren trat
dieſelbe treffliche Künſtlertn in der gleichen Rolle zum erſten Male vor
das Berliner Publikum damals noch franzöſiſch ſingend in gewiſſer
Befangenheit das iſt ſeitdem gründlich anders geworden im Spiel wie
im Geſang bot uns diesmal die holde Sängerin eine durchaus abgerundete
Leiſtung mit einem vollen Verſtändnis für die Hauptmomente und mit
tiefem ſeeliſchen Empfinden zum Schluß Herr Walter Kirchhof der
noch vor kurzem O fizier geweſen und unſerer Oper als neueſtes Mitglied
angehört war dem Fauſt nicht gewachſen was weniger ſeine Schuld war
als die der Regie die ihn zu raſch mit einer ſo gen Aufgabe betn aut
zlänzend war Herr Knüpfer als Mephiſto Die Komiſche Operbeſcheerte uns Leo Delibes dretaktige Oper Lakms die rhon früher
hier bei Kroll aufgeführt worden war freilich in recht unzureichender

Weiſe Deſto größere Sorgfalt war ihr der neuen Stätte gewidmet
worden farbenfroh ſzeniſche Bilder reihten ſich aneinander indiſches Leben
in maleriſcher Weiſe darſtellend Aber all dies Prächtige und auch der

t

d

eigenartige Tanz der oben erwähnten engliſchenindiſchen Tänzerin im
zweiten Akt konnten doch nicht über die langausgezogene Handtung und
die zum Teil recht eintönige Muſik hinweghelfen nur wenige melodiöſe
Stellen vermochten tieferes Jnteſſe zu erwecken Und ſo iſt zu befürchten
daß auch diesmal wieder dem Werk keine längere Dauer auf Berliner
Boden beſchieden ſein wird
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Er konnte nicht zu ſeiner Frau kommen Der Ardener Vermieter zu zahlen es ſei denn daß lezterer ſeinen Mierspinsanſpruch

Gottfried aus Stedten war vom Schöffengericht zu Eisleben wegen ſ an den Pächter des Lokals abgetreten hätte und Jhnen dies mitgeteilt
Verurjachung ruheſtörenden Lärms Beleidigung und Widerſtandes gegen worden ſei Sie ſtehen doch zu Letztbezeichnetem in keinem Vertragsdie W zu 4 Se en Gefängnis und 10 Mk Geldſtrafe ver verhältn ſſe
urteilt worden er hatte jedoch gegen das Urtenl Berufung eingelegt Nach A F Nach S 14 1a der Geſindeordnun
der Schilderung des h wohnt ſeine Frau die Tocht entlaſſen werden Tr ihm di i t
eines Gaſtwirts in Oberrödlingen wieder bei ihrem Vater der Beſtimmung ihn obliegenden Gejſch
uf die Edheſcheidung ſeiner Tochter drängt Damit ſoll aber die dieſelbe zu beſigen S

bei

z kann das Geſinde ſofort
lichkeit zu den nach ſeiner

e mangelt und es verſichert hat
keiten zwiſchen Geſinde und Herrſchaft müſſenFrau nicht einverſtanden ſein Sie ſoll nach wie vor an ihrem Manne in J übrigens zunächſt bei zolizeibehörde angemeldet dagegen wegen tätlicher

r emeLiebe hängen und den Wunſch hegen mit ihm ſchon ihres Kindes wegen Mißhandlung ſotort Ge icht geklagt werden
wieder zuſammen zu ſein Der Vater dulde aber die Rückkehr nicht und Freie Bahn Verſuchen Sie es mit einem Bittgeſuch an das
halte ſie widerrechtlich zurück Darüber iſt es wiederholt zu ſcharten Aus Direktortum der techniſchen Hochſchule in Aachen Doch iſt dasſelbe
einanderſetzungen zwiſchen Schwiegervater und Schwiegenohn gekommen ebenſo die dortige Pol izei nicht verpflichtet Jhnen über den Betreffendendie ſchon einmal zu einer Verurteilun es T agten wegen Haus r zu geben
friedensbruchs geführt hat Der Angeklagte behauptet nun daß ſein R 100 in T Die betreffende Herrſchaft hat durchaus ihrerSchwiegervater im Junt a ihn mit emem erober geſchoſſen hat geſehgcn Pflicht genügt ſie hat nur bis zu ſechs Wochen zu haften
weil er deſſen Tür eingeſchlagen habe Er der Angeklagte hätte am wenn ſie die Erkrankung des Dienſtboten nicht ſelbſt verſchuldet hat und

5 Auguſt von ſeiner Frau emen Zettel bekommen auf welchem ſie ge das Dienſtverhältnis durch Künd zung dann beendet iſt
chrieben habe ob er denn gar kein Erbarmen mit ihr habe und ob er K B 10 H Nach Jhrer eigenen Darſtellung des Unſalles liegt

nicht an ſein Kind denke Als er dann am anderen Tage wieder ſolche das Verſchulden eines Dritten nicht vor Sie daben weder ein Klagerech
jeulen von ſeiner Frau erhalten und zugleich erfahren habe daß ſeine noch Er atzanſprüche Uebrigens dürfen Kinder von 4 Jahren ohne Aufſicht

Frau krank ſei da habe ihn die Sehnſucht gepackt und er habe dann ſelbſt nicht auf die Straße gelaſſen werden Sie ſelbſt t trifft alſo ein Verſchulden
nicht mehr gewurßt was er tun ſollte Er ſei in der Nacht zu ſei ner Auch iſt Jhre An ht daß bei einer Straßenpflaſterung Steme nicht auf
Frau gegangen doch habe ihn der Schwiegervater aus dem Hauſe ge dem Bürgerſteige gelagert werden dürfen nicht richtig Der Bürgerſteig
ſtoßen Als er darauf an der Tür gelärmt dabe ſei der Gendarm ge ſt nur für die Paſſage möglichſt bei Bauarberten freizuhalten ein Kinder
kommen und habe ihn gefefſelt dadurch ſei er noch mehr in ſinnloſe Wut ſjpielplatz aber iſt er überhaupt nicht
geraten Nach der Ausjage des Beamten hat der Angeklagte aber fürchter Off 100 H H Da Sie nach S 18 der Geſinde Ordnung als

hen Lärm geſchlagen ſich der Verhaftung energiſch widerſetzt und den Hausofftziantin gelten ſo können Sie in Ihrem Falle auch ein VierteljahrBeamten ſchwer beleidigt Da nun der Ängetlagte wegen Ge valttätig Lohn Koſt und Logisgeld fordern 8 180 B B regelt Jhren Fall

keiten empfindlich vorbeſtraft iſt ſo ſah ſich der Gerichtshof nicht ver ebenſo e S
anz zuerka aDen t reldzeugmeifter Franz Schönaic ultt d den Vngetiegten un rintt u v5 s 5 Sch icy anlaßt die dem Angeklagten von der Vorinſt afe herab F W 200 Zu 1 und Der möbl lierte Herr kaun die

72 J 1 kr r er2 r aolner I eifrig minit Je r tre 1 2 e zute nen n nenn r a hen feier r ſten n 1 de Dorrr 9 Oe92 u 2rniuitels2 D J u nennt Woh tung nur am Wonatéserjten zum namh 17 oder am c 1 2J r u S 4 J aranz vönrgich er t re r de 344 gebhor t d mack S t 1 9 n ter mich ber vom Erſten zum kündigen Kundigtfus on eandn u o 4 Cerore 4 I öffen eri zum Monatseerſten nicht aber vom EDrſten zum 1 I en und td T r ne 1 un J 2 d er ant e des 5 r ar m vorigen der Tor tn die Kündig ne nur goefktendie Freie C t C J Er zherz Ha le 2 Oktober er am wie im vorliegenden Jaue III e M t gung nur netendenn So mer r en rrceh 1 e n t er n er eher 9 vo f erAlbre e an n De uf Kom ne Ke n Schreckſch huß Am 1 September ſah der 17 jährige Former Dis 30 November und will er am 1 tobember ausziehen ſo hat er

r D in L r rotdes nordböhmiſchen Armeekorps Seit einem Jahr iſt er Landes brüg 2 r eben die Miete für den ganzen Monat November zu ahlen Zu 3derr werbe wie ein V ann ein ver ver c v n 2ren i in r in Du e m 34wert 4 a Je S z o riß a Sie ihm uh 7 S r e ber 23 a r n d S 2 r C Die D J n r Die nS 2 o S a V e 2 er V Cw Gr vo S nen hher ſr6 r rief nrr o rer en gelader 28 T hen hbor Le it i Deine J R 9 t V 4r S e t elade 2 r her 1 zb ich 3 r T e n r 9 n T r lerne Gun t7 wo r weich rer ZTArerk a a er u Arf i r u irre I 47 5 iel cavo r e o un Die u e c2 J r

in el v ir Velteh ln Dur u rei T De I 2 le J Wu r v h wh M K u alhbüäün seit an den Hände la ſich o n energiS Be r ranfe n N fonm d ein miedeor ntlaſſe er de S i nei G Ven Du es i M ne er traffkammer Deuo do n trankenhaufje ort u di vieder entla n werden ß S rD I u Mi e ſe vo J mr der r ausreißen o er dieer le ine farnn pr einer r fe n n C J 5 Vcie u Vroe t t h L ci Verl Jd r S e d e b d 12 V 37 n 5T vort o San irtſte S ausbdrenne r 1 r n rer man 2 B bei t derT Asrververt etzun Der t r a M b J n Duett nun et Dele e man i cVerſuchte Anſtiftung zum M einei ide Tr dere e San g w J S 1 of T nern e ann vendett n te u L d Se Ar 1 t einer brennende Dre Cil ung von 2 DrD Tee lr u d 3 i e M i v L a 1 V e 2de 24 4 2 C r 2 v J r ſogar reur t u t er er ge 1 zu n Beide wohnten in G Vr 100 1 1 Die Betreffe braucht zu dieſer Reiſe keiner1 i 2 z 9 u U 4 u mineer 2 S e J cin unten v a Nee 4 en u ihrer Le gntrn errre d2 n o de V l ue a 4 r r r n J el Vere r 4 r nach u r l e r e 4 he her 7 t S 4 I C D C o r r o J c m ee 7 w e t tr ken en 10 m ftra ichen end waren We nieder even 4 c 4 er aus er We e zu 3 en einen olchen2 24 3 S d 2 2 e 3 a S u 2 e p v1 dert d die e der Angellagte um de Eteirg ten l beſor t 2 2 ge Mann müßte die Bewilligung der Elternr 4 16 d r e kh m h 7 m xr n 4 J 9 5zur L zie S d ſchilderte der Frau n mit einem Hammer auf Voigt eingedrungen ſein ſo0 aben und erhielte auch nur einen Paß auf eine beſtimmte Friſt da er7 g n A12 a t o5 2 4 u e x a o ne VS J 2 2 u 3 u 2 t r x X n vor r rn Weher o e an ne men r r 5 W or eJ J 9 2 V 2 u C v un t am Kol e verletßt V r i 4 J ct T v 5 4 zv v d 2 a M 7 ganh fein Her Bis So r her h en D 9 u s e So S r rn Se Gier heſt hendend her einem 4 S 2 r De 14 949 14 u W U u n e Die 9 De r VerS a D J 3 n r de a her 9 vwerlon m x Sv 2 2 2 o 9 9 r 7 r J 9 t r Sr t s i e der Lamp t vorden iſt Da aber Kl am Kopfe verletzt war J T ns für Feuerbeſtattung in Verbindi dort erfahren Sie alles nöt
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Meine Konfektion ist bekanntlich erstklassig

Bezug auf Verarbeitung und Sitz
Spezialabteilung f schlanke u Korpulente Berren

Der sehnelle Verkauf bei nar geringen Gesehäfts

unkosten gestattet mir stets das Neueste zu
enorm billigen Preisen zu verkaufen
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Sonntag

Auf Grund des S 14 der Begräbnis Ordnung vom 31 en 13 Oktober 1887

haben wir die auf dem Stadtgottesacker belegenen Erbbegräbnisſtellen
im Quartier I

Nr 480 verliehen am 29 Auguſt 1851 an den Schneidermeiſter Auguſt Gottfried
Burgemeiſter

Nr 394 verliehen am
allem Zubehör zur Wiederbe

Halle a den 9

auf der öſtlichen Terraſſe
25 Ma

legung eingezogen

Oktober 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

von Hollu

ai 1850 an Frau Stiftsſeniorin von Lichnowsoka mit

Die ſtädtische KTechtsauskunftsſtelle Gr Märkerſtr 20 I
i an den Wochentagen Drei von 10 I
z 8 Uhr geöffnet und erteiltbemittelten Perſonen ohne Unterſchied des des Geſchlechts
Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeitiieh Ausk

1skunft und Rat
heiten der Krankenverſicherung Unfallverſi Herung und Jnva

Alter 5 eers d es Berufes d

A lter S lidenverſicherun
ſowie über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Seſindeweſen Armenunterſtütßung

Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem und
und Eherrcht In geeigneten Fällen werden die erforderli ichen Schrifſäte angefertigt

Halle a den 28 Anguſt 1906 Der Magiſtrat Kurth
Bekanntmachung

1 Das Städtiſche Muſeum im Eichamtsgebäude am Sroßen Berlin
täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11
tags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſenm in der r

u S r undJ n u v
iſt bis auf weiter

m n

Uhr und nachmittags von
hierſelbſt wohnhaften oder beſchäftigten minder

er

Angelegen
g

e

52
dandelsrecht

iſt

es
unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und intags von 11 bis 2 UhrAußerhalb dieſer Beſuchszei ten tönnen die Muſeen i im Eichamtsgebäude und in
der Moritzburg ſowie der der Stadt gemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein
Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be ichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaf ſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg u zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25

Berkanntmachung
Septemb er 1906

Die Herbſt Kontroll Verſammlungen 1906 im Landwehrbezirk Halle a S
finden wie folgt ſtatt

Kontrollbezirk 1
Kontrollplatz Halle a San

Für die in der Stadt Halle a S und den eing
Trotha Cröllwitz und Gut Gi mritz b H wohnende ManSport Hotel zu Halle a T Gr Zlecnſtraſe 27 28ich eiten r

chenſtein

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Maſchir engewe hrtruppen Provinzial Kavallerie Provinzial Feld

Artillerie ProvinzialFußArtillerie ProvinzialPioniere Eiſenbahn Telegraphenund Luftſchiffertruppen Provinzial Train Wilitärbäcker Krankenträger
Sanitätsperſonal mit Ansnahme d er Unterärzte und Unterapothek er

Veterinärperſonal ſonſtige Mannſcha feuerwerks und Zeug Unterpe a
Zahlmeiſter Aſpiranten Bück nacher Büchſenmachergehilfe J Oetk d
werker Arbeitsſoldaten Marine

Am 3 November 1906 vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1899

3 o 7 10 2 1800g nachmittac gs 1 9 e 190
5 vormittags s 190November 1906 vormittags 107 Uhr die Mannſchaften desderen Namen mit den Anfäugebnsnaben A beginnen

November 1906 nachmittags 1 Uhr für die Mannſchaften desderen Namen mit den Anfangsbuchſtaben L beginnen
November 1906 vormittags 8 Uhr für Man

ur hrganges 1903

die J e 1904StJahr rag ängeinſchaften der

J0

Jahrganges 1903

1905 u 1906 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben Ak beginnen
November 1906 vormittags 10 Uhr für die Mannſchaften der Jahrgänge 19

1905 u 1906 deren Namen mit den Anfaugsbuchſtaben TZ beginnen
Provinzial JnfanterieAm 7 November 1906 vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1899

7 1900

J 7 J nachmittags 1 19018 7 vormittags 8 v 8 19028 101 für die Mannſchaften des Jahrga nges1908 deren Namen mit en Anfangébuchſtaben r beginnen
November 1906 nachmittags 1 Uhr für die
deren Namen mit den
November 1906 vormittags 8 Uhr

nan esnvaben L
für die Man

Z beginnen
iſchaften der Jahrgänge 190

ie Mannſchaften des Jahrganges 1903

1905 und 1906 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben K be
ginnen
November 1906 vormittags 10 Uhr für die Mannſ der1904 1905 und 1906 deren Namen mit den Anfangsbuchſtaben L
beginnen
Für die Offizier Aſpiranten Unterärzte und Unterapotheker

Am 10 November 1906 vormittags 10 Uhr für ſämtliche Offizier Aſpiranten
Waffen Unterärzte und Unterapotheker aus den Kontroll Be ezirken 1 und 3 all
Jahrgänge der Reſerv

am 9 chaften Ja ihrgä ange
7

ar
Die Offizier Aſpiranten Unterärz t und Unterapotheker welche in den Ort

ſchaften der Kontrollbezirke 2 und 4 wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften
auf den vorgeſchriebenen Kon trollplätzen der KontrollVerſammlung beizuwohnei

Kontrollbezirk 2
a enetz Schwittersdorf Gaſtho SternAm 15 Novbr 1906 vorm 11 1 amtliche Jahresklaſſen und Wa engattunger

der Reſerve aus den Ortſch aften Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz

Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt Gorsleben Gö Hedersleben KrimpNaundorf b Heehauſen Pfützthal Quillſchöna Räth Kkottelsdorf Rumpin
Schochwitz Schwittersdorf Volkmaritz Wils und ZörnitzKontroüplatz Gerbſtädi Gaſthof zum goldenen Ring

November 1906 mitta 21 Uhr jür ſämtliche Jahresklaſſen d Waffengattungen der Reſerve an ver adt GEerbſtädt

Am 16 e nachmittags 12 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und
ffengattunger er Reſe aus d Drtſchaften Adendorf gsdorf FreiſtFriedeburg mit Straußhoff Friedeburger H Gypshüt Heiligenthal

Helmsdorf Jhlewitz Königswieck Lochwitz Oeſte J auſen Piesdorf Pollebe
Reidewitz Thaldorf Welfesho Zabenſtedt Zabitz und Zicker

Kontrollplatz Csnnern a/S Gaſthof zum Ring
Am 17 November 1906 vorm 91 Uhr ſän ahresklaſſen und Waffengattungeder Reſerve aus den Ortſchaften T ebitz Brucke Cönnern a Daleng Dornitz

Garſena Gnölb ig Golb tz Hochedlau tu Lebendorf Mitteledlau Möde
witz Nelben Rothenburg Sieglitz Trebitz b Cönnern a/S Trebnitz Unter
peißen und ZellewitzKontrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne

Am 17 November 1906 nachm 1 Uhr 40 Min für ſämtliche Jahresklaſſen und
Waffen gatiung gen der Reſerve aus den Ortſchaften Alsleben a Beeſedan
Beeſenla lingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit Zweihauſen Neubeeſen Poplitz

Strenznaundorf und Haus Zeitz
Kontrollplatz Wettin Gaſihof zum Prinz Preußenim 19 November 1906 vorm 92 Uhr für ſämtliche Jahrestlaſſen und Waffengattungen

der Reſerve aus den Ortſchaften Dobis Döblitz Döſſel Gimmritz bei Wettin
Mücheln Raunitz Trebitz bei Wettin Wettin und Zaſchwitz

Kontrollplatz Renutz zum Sattel
Am 19 November 1906 nachm 2 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen

der Rejerve aus den Ortſchaften Deutleben Domnitz Görbitz Lettewiz Nauen
dorf a P gontrolpiatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus

Am 20 November 1906 vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und Waffengattungen
der Reſerve aus den Ortſchaften Kaltenmart oſigk Merbitz Löbejün Prieſter
Schlet ttau und Wieskau

Kontrollbezirk 3
Jontrolplatz Wallwitz Gaſthof zur BirkeUm 22 November 1906 vorm Uhr für ſämtliche ahrestia en und Waffengattungen

der Reſerve aus den ruſ ften g Dadhritz Frößnitz Gutenberg Groitſch

Lehndorf Löbnitz a Mer Morl Möderau Nehlitz Petersberg RäthernSennewitz Sylbiy Teicha Trebih aP Wallwitz und Weſtewig

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Am 22 Novembe

ſchließlich Tisp

zu erſehen

Gauzinv

der Reſerve aus den Ort chaften Brachſtedt Braſchw itz D Dammendorf Eismanns
dorf Gödewig Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſch
witz Oppin OppinFreihei t Plösmit Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spicker
dorf Untermaſchwitz und Wurp

Am 23 Novemb vorm 10 Uhr für ſämtliche Jahresklaſſen und affen
gattungen Reſerve aus den Ortſchaften Bruckdorf Döllnitz Lochau T
und Plan

Am 23 November 1906 vorm 11 Uhr für he Jahresklaſſen und Weffen
gatt ve aus der Ortſchafte m dorf Beeſen a BurgAue dewelſontrelvias Dölau taurant zum Heideſchlößch

Am 24 November 19 vo Uhr ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Reſerve aus Ortſck Dolau 2 Lieskau Schiepzig
und 2

Am 24 Novbr 190 ags 12 für ſämtliche Jahresk ind Waffengattungen
der Reſerve a den Ortſcha Brachwitz Friedrichſchwerz Granau etlebe
und Zſcherkſontrolplatz Halle a Sport r Gr Steinſtraße 2 2728

Am 26 November 3 vorm 8 für ſämt Jahresklaſſen und Saffen igattungen
der Reſerve aus den Ortſcha Böllb Burg k deideburg V chdorf
Capellenende Canena Crondorf Diemitz KleinKug ötzlich Peißen Reide
burg Seeben Sagist Stichelsdorf Sch W tz Zöbr vontrouviat Gröber 3 m h

Am 26 November 1906 vormittags 11 Uhr ſämtliche Jahresklaſſen und Waffen
gattungen der Referve aus den Ortſchaften Be bei Gröbders Bennewigtz
Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers Osmünde Pritſchöna Schwoitſch Weſe
nitz und Zwintſchöna

Kontrollpl a Waunsleb ben Gaſt Seeba

Am 10 o der 1906 vor tags 1 l he Ja resf ae rd Waff
gattungen der R den S t Dornſted dorf Esdorf Köchſtedt C 2 2 t al u t VitzenburgAm 10 November 1906 vo z sk a und Waffenzattungen der Reſerve aus den Driſcha edt Benkendorf Cöllm

Kontrolbiaß Therrsbiingen prin
Am 12 Nover 1 tittags 1 ahresklaſſe uWaffe v u 2 2 rErdeborn Horn Ov n w Tlm 12 November 1906 3

n en m 4
9 i

Untereſperſted dJontrolviag Selbra Zaſtk

Am 13 November or 1 r fü

entlaſſenen Mannſchaften
gang und Waffe

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhofe
r 1906 nachm 2 Uhr für ſämtliche Jahr sklaſſen und Waffengattungen

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler

er 1906 ſde
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Wegen Räumung der Augrtiere

äußerſt billig zur jetzigen An
d Dekoration

Hochstamm Rosen Kletter
rosen Buschrosen

Hohe u niedrige
Sohannis u Stachelbeeren

Ziersträucher Flieder Umen
Ahorn Kastanien Scohling
pflanzen Koniferen Efeu

u Stauden
Lorbheerkronen Pyramiden

u Dekorationspflanzen
Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei zum Roſengarten

Halle a

empfehle
unnnrpranzung

10 Vig

Deutschlandsgrösstes Sperialgeschäft

Bettfedern
h n elekt Betr h

Echte Senteseratabrm

Gustav
75t 1 e 4Se 100 Priozenets

s ſendet gegen Aach e garantiert
von u enttudr lendeSe tfe er 1 p Pfd M 1 25 prima

ſibraſes Rart i Samehurtefern R a weiße G dalbe
daunen 2 9Von n 2echt e t tonopol da unenM 2 echt ru Se Matador S S
Gänſedann S SVon den 7 d 4 7 zumgroß Ober ſefedernn 1 1 4 la de nW h C u r alenh Daunen 1 r d de

3 vembder De t Safen d

der Reſerve aus tontroiviat Fieleben für die
Am 14 Neo 1906 vorm 8 1 ür die

aller V t g aus C be
Am 14 ove 1906 r dieKontrolbia Eisleben für das Land Wieſenbaus

Am 14 n 12 Uhr f ämtliche Jahresklaſſen d Waff

an J rve c Q oAugemein zu beachtende Beſtimmn igen

t einen Die Reſerviſten einoſitions Urlauber und die zur Dispoſitton der Erſatzbehörden

ſowie die dauernd Halbinvaliden mit ihrem Jahr

r S a M22Fſaſie eder einzelte gang 4 anf e eckel des Dir tgrygiſſesr t J i in 2 u u ealiden ſowie Jnvaliden welche anf Zeit anerkannt ſind er
ſcheinen mieht Kon trolle

moerden r h SeJ m V J a 3 v r vvflichtige e 4 9 eſer tn
2 Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontroll Verſammlung entbunden ge

weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1894 werden
behufs Ueberführung zum II Aufgebot durch beſondere Geſte gsbefehle zur Kontroll
verſa lung beordert

J n v 935 9 Ja hl C 9 O 2 ibezw zu and befo at die g liche Strafe Folge
4 2 d ontro d die Kriegsbeorderungen und Paß en geprüft

Leute r ſo e e J V an de ehaben den beſtraft 2 n Man ften welche n als eine Krieg sbeorderin Händen haben ſind ve hiet dies ſofort dem Hauptmeldeamt zu melden
5 2 ne

5 Auf die ſoſortige Meldung der eing getretenen Wohnungsveraändernungen

wird hingewieſen
d alle g S den 15 Oktobe

J n w 14 Königliches Bezirks Kommando
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Sicherstes Institut für Geldeiningen

lot al Gemeindeamt Schulſtraße 1 Geſchäftszeit Jeden Werktag
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Knape Würk Leipzig
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Steinſtraßzen Ecke

Schiedmayer ete
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Seite 12 Sonnkag h für Halle und den S 28 Nr 255

zu billigsten Preisen
Man verlange

Haushalt Mischung kräftig und wohlschmeckend
Feine Familien Mischung
Hochteino Misehung
five clock tea sehr fein und gehaltreich

Pecco Blüten Mischung
Allertfeinste Mischung mit besten Blüten

Cerlon Tee I Pekoe Souchong
Geylon Tee 4 Peko e
Ceyxlon Tee II Orange Pekoe

Offen und in Paketen von 10
Probebentelchen Familien Mischung

Biüscaniſts
in stets frigcher Ware und grosser Auswahl

Kaiser s Kafteo Gesehäft
G mee b K

Europas grösster Kaffee Rösterei Betrieb

Filialen in Halle
Geiststrasso 556 Beipaigerstrasso 4 hudwig Wucehererstrasse 59

Schmeerstrasse 14 Steinweg 24

Zeitz BKramorstrasse 13

Niederlage bei Herren Gebr Kleeberg Sehokolade
e Bahnhofstrasse 43

h ſeqh niemals gebotengorenkolsems

De ganz unter Preis
Nur Neuheiten der Saiſon

Herren Paletots s 18
Herron Palotots a a
Herren Anzüge z i
Herren Anz

zu nicht gekanntoen billigen FProlsen

T Kunden von außerhalb vergüten wir die Reiſe W

Berliner h
5 W 5

neuester Emte

eigener kinfudr

ff erprobte Miochungen

Mk 1,00 das Pfd
50

2,00
00

4,00
5,00
1,20

80

00 er ſetat ist es Zeit S
eine Kur mit meinem ſeit langen Jahren bewährten

e enarm s leberftran
zu beginnen und regelmäſzig ſortzuſetzen da ſo die beſten
und nachhaltigften Erfolge erzielt werden Jodellas
ist der beste bdellebteste und vollkommenste Lebertran
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